
pianohaus % ßzm, Msselöorj
Hlnh.: Fritz Lenz .Tel. 7897 nur Königsallee 100, am ApOllotheater B

Pianos • Flügel • Harmoniums
Ph onola - Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte■ ■
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Ijitusikalisehe Ausbildung
Helene 11. Harln liiicker, staatlich gepri

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüf t, Kaiserstraße 19 !• Sprechzeit 4—5.
I

Samstag, den6.Nov., abends j
Antli'PtiN ilofei'

Ausser Abonnement

Sonntag den 7. Nov , abends «
Abonnement 1

FausxJ I. Teil
Schülerkarten gültig!
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Oieterichs Flaschenbiere 0™^*.""!^«!*?,!^!:
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. j frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

*$£ oir BT£lZ%t™d p °949 Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
C _L _,,L J r <U^ D,,„Ul, -,^ Jl.,„ *-. Hindenburgwall 25, a. Kaiser-Wilhelm-DenkmalSchaub sehe Buchhandlung _ Femiüuf I2638'5 _ Gegründet , 8M -

==== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. •
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, lnselbücherei,
Reciams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Verkauf



*^$iGtten CT j£ *• ^Konfektion
A ckers tr. 3 f^Gßf U+Z&Jl /idas-Anfpriigum Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

Gebrüder

TTil A Mi

Flfniaersfr.^*^, Mörkr * Bolkersrr:

.22
'5
j—
o>
t/>
a>

Ca

Auf wissenscnartiiciierGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

JCriigerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei

Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬

fenster der Originalbeutel sicht¬
bar ist.

Wilh. Arnold (lachf.
Carl Ducfttoeiler

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldftr. 15 u. ßerzogifr. 6. Fernipr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Neuheiten in

feösr-Reiherhütcn, Crauerhüten etc.
Gute Qualitäten, billigste Preise! \

Johanna Jföchlzu, geb. £«ser l ck£rÄ

Pianos : Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62'64 • Telefon 4762.

c^Ae^UTlclJGxf&eflCUlÖ ~?^Scfiüu)6xfcbStod£tfieate>tr
VxntixtilurigwMirtlOSTnUnuten
vvz/ie^MiTneinenvJJbhctL
du/ich GMotcfzen/zelcäenbe-

CUleeösfo. 33 gegenüberalebz< könnt gegeäerv. ======
■ - I

Abonnement $£ Abonnement JB
Freitag, den 5 November 1915:

MAETÄ

oder: Der Markt zu Richmoud
Romantisch-komisclic Oper in 4 Akten von Friedrich von Flotow.

Spielleitung: Gustav Wascliow Musikalische Leitung: Richard Tornauer
Lady llarriet Durham, Ehrenfräulein der Königin ........ Elisabeth Imme
Nancy, ihre Vertraute ..................Marie Weißenfels
Lord Tristan Miklefort, ihr Vetter..............Hubert Mertens
Lyonel........... ; ............Adolf Jacger
Plumkett, ein reicher Pächter ..." ............Gustav Waschow
Der Kichter zu Richmond.................lirnst Hedau

Emma Prolhmann
Magd...................Paula Conrad

(Jlara Wenzlawsky
Carl Qericke

Diener der Lady ...............Heinz Lettmann
Josef Mirgel

p .. ,, Peter Morschhäuse
racnter •..................: -Jahn Hofknecht

Et'gtc
Zweite
Dritte
Erster
Zweiter
Dritter
Erster
Zweiter
Ein Gerichtsschreiber, Pächter, Mägde, Knechte, Jägerinnen im Gefolge der Königin, Pagen,
Diener. Szene: Teils im Schlosse der Lady, teils zu Richmond und dessen Umgebung.

Zeit: Zur Regierung der Königin Anna.
Krank: Hermarnn Wucherpfennig

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Schließern zu haben.

Umbesetzung infolge von Erkraukuugen vorbeharlen.

Kassenöffnungu. Einlaß 6 3/ 4 Uhr. Anfang vj % Uhr. Ende ungef 10 Uhr

P

HUu BRH£SS, Düsseldor
Orientfeppiche

Kasernensfrarje 27
Telephon 543 und 8543

Ceppidie, Dekcrü'lytien, Polstermöbel
Sardinen, rflöbel- u. Dekorationsstoffe

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPr-R und KONZERT bis zur Öfferitlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Straße 3211 £? Telephon Nr. 14433

Siralienbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schnhhaus SilbcrnicM!! Grabenstr.

Ein

Erfolg!!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Gerin je Inseratkosten

Auflage ca: 135 000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

TS

D

sind und bleiben CÜd bSStSn

Graf AdOlfstr. 83-87 HEBBERT SCflLLEB Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.

VorteilhaftesteBezugsquelle^SSS^SFS^mimS^
üHonservatorliira « mu* Breis» ton.
::Leitung: Holkoiizerlmehter Julian. Gntnpeit **
:: — Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

Üriteiricht in allen Zweigen der Tonkunst für
Erwachsene und Kindes. Gesondert: Klasse füi

Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

and- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

Gk, lex <5L— Flügel
sind klangvoll.

lMB[<a,:Xl.<l.«Pi»iios
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

TMK &L H «3. - Pianos
sind unübertroffen.

B

U

Preise der Plätze und der BiUettsteuer
Proszeniumiogen............. M. 6.35 und 0.65 = 7. -
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... „ 4.50 , 0.50 = 5.-
1 Rang Balkon die hinteren Reihen...... „ 3.60 „ 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen..... , 3.60 , 0.40 == 4.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... 3.15 . 0.35 = 3.50
1. Rang Seitenloge d.ersteReihe (außer Loge 1, 2,3,4] , 315 „ 0.35 = 3.50
1. RangSeitenlogel — 4ersteRcihe,5 16 zweite Reihe „ 2.70 , 030=3.'--
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe .......... 2.25 , 0.25 == 2.50
Parkettlogen 1. Reihe............„ 3.15 , 0.35 = 3.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........'. 2.70 „ 0.30 = 3.
Parkett................ 3.15 , 0.35 = H.50
Stehparkett ..............„ 2.25 „ 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1 80 , 0.20 = 2.-
2. Rang Balkon 3, bis 5. Reihe........„ 1 35 , 0.15 = 150
2. Rang Seitenluke 1. Reihe.......... 1.35 „ 0.15 = 1.50
2. Rang Seitenloge 2 une" 3. Reihe......., 1.10 . 0.15 = 1.25
2. Rang Proszeniumloge........... J. 10 , 0.15 = 1.25
Sitzparterre................ 1.35 , 0.15 = 1.50
Stehparterre..............., 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz........•. . . •„ 0.45 „ 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden ßilletteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

f-'ür telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 11/—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und üaleriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags i i Unr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

£llt)W XrißßCt* Flügel, Pianinos, Harmoniums
Klosterstr. 14 a Gegr. 1875

Teilzahlung, Miete, Umtausch
Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

^lErS5BE5a5a5a5E5E5HE5555g5HEa5a5g5a.5a5H5H5E5H5E5a5rl5a5rl5
Gewiffenhafte, torgfälfige Frauenbehandlung,KräuferM'fjbäder,Paduing^n, Giifie, ITMfage bei

Rheuma, Gicht, ichias, Beinleiden,Beilgtjmnaffik, Stä'rkungsmaifugen,Entfettungskuren.
ärztlich geprüfte HeMgehilfn Ulaffeurin.
Hdersiirafje881 - fläh^ Bauptbahnhof.

Hffeite von Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3n- u. Huslandes [owle belfe Empfehlungen Ifehen zu Dlenifen.

Frau h. Walter,
ilasasas HSHs gsasasHSHsgsasasaEHSHSHSHSHsasasasssHsasgsHsIrB

J. H 0 Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Staditeilen.



Die Hoef el-BrauereS
Akt.-Qes. in I

empliehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämii ert mit der n re.nß Staatsmedaille.

Brauerei-Abfüllung.

IVEa.iid-
sind tonsch

Grüns

and-
sind klangv

Proszenuimiogen
1. Rang Balkon di
1 Rang Balkon di
1. Rang Mittelloge I
1. Rang Mittelloge
1. Rang Seitenloge I
1. RangSeitenloge"
1. Rang Seitenlogi

Loge 5 — 16 d
Parkettlogen 1. Rej
Parkettlogen 2. un
Parkett . . . j
Stehparkett . .
2. Rang Balkon 1.
2. Rang Balkon 3.
2. Rang SeitenlorJ
2. Rang Seitenlogi
2. Rang Proszeniu
Sitzparterre . .
Stehpafterre . .
Galerie Sitzplatz

Texibücti
Umbesetzuni
Während di\

Für telephonische
2') Pfg. erhoben. Der
des Stadttlieaters statt
verkauft werden. Die r
abgeholt sein. Voraus!
für die volkstümlicher;

£uöv. Krieg
Klosterstr. 14a Gegr. 1

B

5H5EH5H5H5H5H5
eewiffenhafte, forgfä'll;

Rheuma, Gicht, idij
Frau Kl

Httette uon Herren Herzten dl

; ■H5aSH5HSH5H5H5

Ja Ho Lb31

tn, Gütie, [Tlüflage bei
|jen, Entfettungskuren,
mdieurin.
ptbahnhof.

Ihlungen Ifehen zu Dleniten.

I
^einiguugs-Anstalt
Innahmen in allen Stadtteilen.
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